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Alois Ersin SJ

✝ 01. Juni 1868; * 02. Juni 1946

Rektor des Jesuitenkollegs in Innsbruck 1921-1928

1886 Eintritt in den Jesuitenorden, nach Vollendung des Noviziates

und der Rhetorik 5 Jahre Lehrer am Kolleg in Travnik (Bosnien),

1900 Priesterweihe, nach kurzer Tätigkeit in Zagreb und Sarajevo

Generalpräfekt im Kollegium Kalksburg (bei Wien), anschließend Regens

des Seminars in Görz (Gorizia), 1916 Leitung des Päpstlichen Kollegs

in Shkodra (Albanien), 1919-1921 Superior der Universitätsresidenz

in Wien, 1921-1928 Rektor des Jesuitenkollegs in Innsbruck,

Gründer und erster Redakteur der Zeitschrift "Aszese und Mystik",

1929-1936 Provinzial der österreichischen Ordensprovinz, 1932

Visitator der niederdeutschen Ordensprovinz, 1936 Präses der

Kaufmannskongregation bei St. Augustin (Wien), 1936 und 1937

Leiter der Männerwallfahrten nach Mariazell und Klosterneuburg, 1937

Beichtvater, Prediger und zweitweise auch Superior an der Kirche am

Hof (Wien).
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